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EDITORIAL
mi. Hurra - die neue ROSA ist da, rechtzeitig zum Semesterbeginn und in gewohnter inhaltli-
eher Fülle und Vielfalt! ROSA Nr. 4 soll informieren, zum Nachdenken und Kritisieren anre-
gen, zum Aktivwerden animieren und nicht zuletzt ganz einfach unterhalten.
Was läuft am Historischen Seminar im Sommersemester '92 in bezug auf Frauenthemen? Wo
können HS-Frauen sich aktiv betätigen? Antworten dazu im ersten ROSA-Teil. Mehr Infos
dann weiter unten: Protokoll der letzten Vollversammlung, Bericht der Infothek etc. etc.
Einen der Schwerpunkte dieser Ausgabe (nur schon umfangmässig!) bildet der Artikel der Info-
thek-Gruppe: eine hochspannende Analyse der laufenden und abgeschlossenen historischen Li-
zentiatsarbeiten und Dissertationen an schweizerischen Universitäten, die frauenspezifischen
Themen gewidmet sind. Eine Analyse, die nicht nur aufzeigt, wie "gut" bzw. "schlecht" (je
nach Grad des persönlichen Optimismus) es um "Frauenthemen" bestellt ist, sondern auch auf
Schwachstellen des AGGS-Bulletins hinweist.
Die Artikel und Rezensionen in dieser Ausgabe beschäftigen sich mit Themen, über die mehr
hätte geschrieben werden können (8. März); über die schon einiges geschrieben wurde, die aber
noch längst nicht erschöpft sind (Iris von Roten); und über die erst jetzt geschrieben
wurde/werden konnte!? (Verfolgung von homosexuellen Frauen im Nationalsozialismus).
Einen unterhaltsamen Beitrag zum Stopfen von frauenhistorischen Bildungs- und Wissenslüc-
ken (Stopfen als typisch weibliche Beschäftigung gehört doch zu den angeborenen Tugenden
des "schwachen Geschlechts", oder wie war das schon wieder?...) leisten die beiden Frauen-
quiz-Seiten. Wir sind gespannt, was Ihr alles wisst bzw. nicht wisst
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P.S. Eine Meldung in eigener Sache: die ROSA hat bereits 2 (zwei!) feste Abonnentinnen: das

Sozialarchiv Zürich und das Gosteli-Archiv in Worblaufenü!

Titelbild: Gerhard Ute, Unerhört, die Geschichte der dt.Frauenbewegung, Reinbek 1990
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